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Guggisberg, Jahrbuch 1946,
fiir die Biirger und Freunde
des Schwarzenburgerlandes,
herausgegeben von E. W. Stal-
der im GBS-Verlag, Schwar-
zenburg.

Das Jahrbuch hat sich zur
Aufgabe gestellt, unter den
iber 30000 Schweizern, die in
einer der vier Gemeinden des
Schwarzenburgerlandes hei-
matberechtigt sind, eine Art
Bindeglied zu schaffen und
ihnen, sowie den Freunden
dieses schonen Fleckens un-
serer Heimat zu berichten, was
in Dorf und Gemeinde ge-
schieht. In einem einleitenden
Artikel orientiert das Jahr-
buch eingehend {iiber «die
Verwaltung und Recht der
gemeinen Herrschaft Gras-
burg - Schwarzenburg » und
schldgt auf diese Weise eine
Briicke von der alten zur
neuen Zeit. Reichhaltige Illu-
strationen und eine schone
vierfarbige Beilage erginzen
den Inhalt dieser empfehlens-
werten Schrift.

Schweizerischer Taschenkalender
1947. Der ideale Brieftaschen-
kalender fiir jedermann. 208
Seiten 12x 16,5 cm. Hiibsche,
modernste Ausfithrung:
Schwarzkunstledereinband mit
zwei Seitentaschen. Spiralhef-
tung, Bleistift. Preis: Fr. 4.37
(inkl. Steuer). Druck und Ver-
lag von Biichler & Co. in Bern.
Durch jede Buchhandlung und
Papeterie zu beziehen. .
Fiir jeden Stand und Beruf vor-

ziiglich geeignet ist der Schweiz.

Taschenkalender, der soeben in

seinem 60. Jahrgang erschienen

ist. Das handliche, biegsame Biick-
lein in schwarzem Kunstleder-
umschlag mit 2 Brieftaschen wird
jedem das ganze Jahr hindurch
eine willkommene Gedichtnis-
stiitze sein, und niemand, der den

Kalender einmal gehabt hat, wird

ihn mehr missen wollen.

Pestalozzi-Kalender 1947  mit
Schatzkistlein, Verlag Zentral-
sekretariat Pro Juventute,
Ziirich.

Auf das Jahr 1947 liegt fiir die

Schweizer Jugend eine Jubiliums-

ausgabe des Pestalozzi-Kalenders
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An unsere Abonnenten

Alle Abonnenten, deren Abonnement End inent
liuft, erhalten in diesen Tagen durch die Post 7t pitte”
zahlungsschein zur Abonnementserneuerung. ¢
hoflich um Beniitzung des griinen Scheines 2 erW ané.
Einzahlung auf Postcheckkonto III 11266. P"s,wandrgﬂlw
und Administration sind wegen grossen A is ahlud
iiber die Festzeit jedoch besonders dankbar fiir Emdzem A
welche in den nichsten Tagen schon gemacht Wer embe"h]
nementsbetriige, welche bis Ende Jahr nicht 2hme
worden sind, werden anfangs Januar durch Nac

ziiglich Spesen erhoben.

Wir danken fiir freundliche Beachtung und w
hin Miihe geben, IThre Treue zur «Berner

fertigen.

e DezemberEiﬂ

ur spe®

Arbel

ser” i

erden uD® w::cb’ e
oche? 7" i5n.

Die Admizist™ "

1598




	Neue Bücher

